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Gartenfest Tiefenhülen
Am Sonntag, 27. August, fi ndet tradi-
tionell das Gartenfest in Tiefenhülen 
im Garten von Franz und Marie-Luise 
Schmid statt. Beginn ist um 14 Uhr. 
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt ab 14.30 Uhr der Musikverein 
Frankenhofen unter Leitung von Jo-

Gemütliche Atmosphäre herrscht jährlich beim Gartenfest Tiefenhülen, das wieder am letz-
ten Sonntag im August stattfindet. Foto: Daniel Schmid
 

sef Uhl. Danach unterhält die „Kapelle 
Wahnsinn“. Zur Vesperzeit ab 17 Uhr 
gibt’s wieder für die Gäste Wurstsalat 
mit frisch gebackenem Bauernbrot.
Das Fest fi ndet bei jeder Witterung 
statt. Bei schlechtem Wetter wird das 
Gartenfest in den nebenstehenden 
Stadl verlegt. – Wir hoff en das Beste.

Nach der Sommerpause haben die Frankenhofer Musikerinnen und Musiker wieder ihren 
ersten Auftritt beim Gartenfest in Tiefenhülen.

Spatenstich mit Musik 
Am 2. August fand „das Jahrhundert-
ereignis“, der symbolische Spatenstich 
für die Flurneuordnung Frankenhofen 
und Tiefenhülen, statt. Die musikali-
sche Umrahmung des Festaktes im 
Musikerheim übernahm der Musik-
verein. Die Festredner bedankten sich 
allesamt bei den Musikern. Stefan 
Scheible, Vorsitzender der Teilneh-
mergemeinschaft, lobte „seine Musik-
kameraden“ fürs Kommen.
Festredner, Baden-Württembergs 
Landwirtschaftsminister Peter Hauk, 
staunte, dass an einem „normalen 
Werktag“ so viele Musikanten gekom-
men sind. Das zeugt von einer „intak-
ten Dorfgemeinschaft“. „Wir brauchen 
die Dörfer auf dem Land“, so der Mi-

nister. „Wir können uns nicht an den 
Städten orientieren. Auf dem Land 
wohnen die, die etwas tun und selber 
anpacken.“
Die Bewirtung mit Imbiss übernahm 
anschließend der Musikverein. Die 
nahezu 100 Gäste samt Ehrengästen 
fühlten sich sichtlich wohl beim Musik-
verein und freuten sich über die her-
vorragende Organisation.
Landrat Heiner Scheff old bedankte 
sich persönlich beim Dirigent und den 
Musikanten für das Spielen des Kreis-
marsches „Von der Alb zur Donau“.

Ist erfreut über eine intakte Dorfgemein-
schaft: Minister für Ernährung und Ländli-
chen Raum, Peter Hauk. Er komme wieder, 
wenn er zur Abschlussveranstaltung der 
Flurbereinigung eingeladen wird.
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Gleich acht Jungmusikerinnen und Jungmusiker haben dieses Jahr für die bestandene 
D2- bzw. D3-Prüfung beim Abschlusskonzert in Untermarchtal das silberne bzw. golde-
ne Leistungsabzeichen erhalten: V.l. Robin Schleker, Rico Schleker, Monika Giera, Oliver 
Scheible, Amy Mönch, Christian Dittrich, Luna Bolach und Hannes Graf. Foto: Josef Uhl

Julius Last, Philomena Hammer und Mia-Sophie Schmucker (v.l.) erhalten von Jugendlei-
terin Kathrin Ziegler (rechts) beim Sommervorspiel das Juniorabzeichen.    Foto: Josef Uhl
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D2- und D3-Prüfung 
erfolgreich abgeschlossen
Gleich zu Beginn der Sommerferien, 
in der ersten Augustwoche, nahmen 
etliche Jungmusikerinnen und Jung-
musiker aus der gesamten Region an 
der Fortbildung des Blasmusikkreis-
verbandes Ulm/Alb-Donau im Kloster 
Untermarchtal teil.
Die Anforderungen an die Jugend-
lichen bei der D2- bzw. D3-Prüfung 
sind recht anspruchsvoll. So müssen 
im Praktischen nahezu sämtliche Dur- 
und Moll-Tonleitern und jeweils vier Vo-
tragsstücke vorbereitet werden. Hinzu 
kommt das „Spielen vom Blatt“.
Zur Theorie gesellt sich zwischenzeit-
lich die Gehörbildung. Die Jugend-
lichen müssen bei der Prüfung alle 
Intervalle (Tonabstände) in der Fein-
abstimmung hören und namentlich 
nennen.
Die maximal zu erreichende Punktzahl 
in der Praxis beträgt 60 und in der The-
orie mit Gehörbildung 40 Punkte.
Beim Abschlussvorspiel in der Fest-
scheune des Klosters Untermarchtal 
konnte jetzt der Blasmusikkreisver-
band die Jugendlichen für die bestan-
dene D2-Prüfung mit dem silbernen 
und für die bestandene D3-Prüfung 
mit dem goldenen Leistungsabzeichen 
ehren.

Fünf Jungmusikerinnen bzw. Jung-
musiker unseres Vereins haben die 
D2-Prüfung erfolgreich bestanden: 
Christian Dittrich (Altsaxophon), Mo-
nika Giera (Oboe), Hannes Graf 
(Tuba), Amy Mönch (Trompete) und 
Oliver Scheible (Euphonium). Die D3-
Prüfung erfolgreich abgeschlossen 
haben folgende drei Jugendliche un-
seres Vereins: Luna Bolach (Fagott), 
Rico Schleker (Euphonium) und Robin 
Schleker (Horn).
Jugendleiterin Kathrin Ziegler und 
Veronika Schmuker (2. Vorsitzende) 
gratulierten im Anschluss an das Ab-
schlussvorspiel den Jungmusikanten 
zu ihrem Ergebnis und freuten sich mit 
ihnen über die bestandene Prüfung. 

Rebecca Lock  und Chantal Kistela 
übernahmen die Vorbereitung in The-
orie im Vorfeld der Lehrgangswoche.
Der Musikverein bedankt sich bei al-
len Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
für den „Sondereinsatz“ in den Ferien 
bzw. in einer Urlaubswoche. Der Dank 
des Vereins richtet sich an alle, die 
sowohl bei der Organisation als auch 
Vorbereitung mitgewirkt haben.

Juniorabzeichen 
Zahlreiche Einzelvorträge sowie die 
Blockfl ötengruppe von Brigitte Zdebik 
waren beim Vorspielabend des Musik-
vereins Frankenhofen zu Beginn der 
Sommerferien zu hören, zu dem viele 
Eltern und Großeltern der Jungmusi-
kanten ins Musikerheim gekommen 
waren. 
„Jetzt mache ich das schon das 21. 
Jahr“, unterstrich Blockfl öten-Lehrerin 
Brigitte Zdebik ihre Begeisterung für 
die Kids. Bei den Solovorträgen von 
Bläsern und Schlagzeugern waren ne-
ben den Anfängern auch D3- und D2-
Schüler dabei, die in der darauff olgen-
den Woche den D2- bzw. D3-Kurs des 
Blasmusikkreisverbandes im Kloster 
Untermarchtal besuchten (s. Bericht 
nebenan). Gleich drei Schülerinnen 
bzw. Schüler erhielten für ihre beiden 
Vortragsstücke das Juniorabzeichen 
aus der Hand von Jugendleiterin Kath-
rin Ziegler. Das Juniorabzeichen dient 
als Vorstufe für das D1-Abzeichen. 
Den Abschluss des gut eineinhalb-
stündigen Vorspielabends machte die 
Jugendkapelle unter Leitung von Ale-
xander Lock. Vorsitzender Matthias 
Fundel bedankte sich bei den Jung-
musikern und deren Eltern für das 
Vertrauen und ihren immerwährenden 
Einsatz.
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Mai-Fest 2023

Beim Frühschoppen mit „Christoph Gleichauf und seiner Blaskapelle Keine 

 Stille Stunde“ ist das Festzelt wieder bis auf den letzten Platz besetzt.

Bestens gelaunt in der Wurstbraterei beim Frühschoppen: Ingo Odinius,  Michael 

Streibl und Sonja Kitsch (v.l.). 
Fotos: Musikverein

Haben beim Bierausschank alle Hände voll zu tun: 

Viktor Rudolf und Josef Ziegler (v.l.).

Jungmusikerinnen räumen das Geschirr ab.

Joachim Pantel bekommt zum Dank für seinen Ein-

satz in der Küche eine Schürze vom Musikverein.

Eine Ballonfahrt gibt’s für die Hammellauf-Gewinner 

 Linus Ströbele und Eric Schnitzer (v.l.).

Sternmarsch fällt dieses Jahr erstmals 

buchstäblich „ins Wasser“

Es kündigte sich am Freitag kurz vor Festbeginn an: Mit dem 

Sternmarsch könnte es diesmal nichts werden. Bereits am frü-

hen Abend setzten Hagel und Regen und starker Wind ein. Und 

kurz vor Festbeginn um 19 Uhr fand der Starkregen seine Fortset-

zung. Der Sternmarsch wurde kurzerhand abgesagt und die Mu-

sik gleich ins Festzelt verlegt, was letztlich der Stimmung keinen 

Abbruch tat. „Schade“ fanden viele Besucherinnen und Besucher, 

aber es gab keine Alternative.

Bei der Abschiedstour von „Notausgang“ am Samstag war das 

Festzelt bei bestem Festwetter allerdings wieder proppenvoll. 

Nach dem Sonntagsgottesdienst strömten die Besucherinnen und 

Besucher ins Festzelt um das Mittagessen sowie die Musik von 

„Christoph Gleichauf und seiner Blaskapelle Keine Stille Stunde“ 

zu genießen. Die Nachmittagsunterhaltung übernahm die Musik-

kapelle Mehrstetten, bevor beim traditionellen Hammellauf die 

beiden Gewinner für den ersten Preis, eine Ballonfahrt für zwei 

Personen, ermittelt wurden. Sieger wurden diesmal Linus Ströbele 

und Eric Schnitzer vom Musikverein Frankenhofen.

Am Montag startete man mit dem Fest für die Kinder. Etliche Kin-

der der gesamten Ehinger Alb erfreuten sich an diesem Festnach-

mittag am Spieleparcours und beim Kinderschminken.

Angenehme Blasmusik gab es zum Festausklang mit der Trach-

tenkapelle Egelfi ngen-Emerfeld. Dirigent Frank Metzger hatte 

nicht nur ein glückliches Händchen bei der Stückauswahl. Seine 

zirkusreife Dirigierakrobatik brachte so manchen Festbesucher 

zum Staunen.

Kinderschminken steht beim Kinderfest wieder voll im 

Kurs: Ramona Belz mit ihrem Patenkind.
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Wertungsspiel 2024 geplant
Das diesjährige Kreismusikfest des 
Kreisverbandes Ulm/Alb-Donau fand 
bei hochsommerlichen Temperaturen 
am 9. Juli in Westerheim statt. Der Mu-
sikverein Frankenhofen beteiligte sich 
am Gesamtchor und Festumzug.
Nach dem Gesamtchor mussten wir 
lange warten, da wir erst am Ende des 
Festumzugs liefen.
Am Rande des Kreismusikfestes fi n-
den alljährlich viele Begegnungen 
statt. Im kommenden Jahr wollen sich 
die Frankenhofer wieder am Wertungs-
spiel beteiligen. Die Vorstandschaft 
hat sich eindeutig mehrheitlich dafür 
ausgesprochen. Das Kreismusikfest 
2024 ist in Seißen und fi ndet vom 20. 
bis 23. Juni statt. Wertungsspiel ist am 
Samstag oder Sonntag, 22. bzw. 23. 
Juni 2024.

Sonntag, 27. August 2023:
14.00 Uhr Gartenfest in Tiefenhülen
Sonntag, 3. September 2023:
10.15 Uhr Gottesdienst bei der Kapel-
le „Maria am Weg“, Altsteußlingen
Sonntag, 10. September 2023:
13.30-16 Uhr Unterhaltung beim Rin-
ginger Herbstfest
Sonntag, 24. September 2023:
Bürgerwehrtreff en in Ehingen: Teilnah-
me am Festumzug.
Sonntag, 8. Oktober 2023:
50 Jahre Gemeindereform: Feier in der 
Albhalle Granheim

Fronleichnamsprozession in Untermarchtal
Erstmals begleitete der Musikverein Frankenhofen bei strahlendem Son-
nenschein die Fronleichnamsprozession in Untermarchtal. Mit Prozessi-
onsmärschen zog man durch Untermarchtal. Startpunkt war die Kloster-
kirche St. Vinzenz, vorbei am Kindergarten. Als kraftanstrengend vor allem 
für Musikerinnen und Musiker entpuppte sich die 3. Station Bergstraße/Hal-
denstraße, galt es doch, einige Höhenmeter „musikalisch“ zu überwinden. 
Nach dem 4. Altar ging es wieder zurück zur Klosterkirche ganz gemütlich. 
Die Liedbegleitung an den vier Altären übernahm jeweils der Musikverein 
Frankenhofen. Unser Foto zeigt die Prozession auf dem Rückweg über die 
Untermarchtaler Donaubrücke. Foto: Matthias Fundel

unseren Mitgliedern nachträglich:
am 24. Juli Sandra Cikoglu, Allmendin-
gen, zum 50. Geburtstag;
am 29. Juli Franz Berger, Franken-
hofen, zum 70. Geburtstag;
am 31. Juli Brigitte Locher, Bremelau, 
zum 50. Geburtstag;
am 2. August Christa Arnold, Stuttgart, 
zum 65. Geburtstag;

unseren Mitgliedern:
am 18. August Herbert Mayer, Fran-
kenhofen, zum 65. Geburtstag;
am 3. September Ewald Kißling, Briel, 
zum 50. Geburtstag;
am 6. September Alex Fisel, Altsteuß-
lingen, zum 50. Geburtstag;
am 22. September Simone Schuster, 
Achstetten, zum 50. Geburtstag;
am 23. September Daniela Huber, 
Mundeldingen, zum 50. Geburtstag;
am 1. Oktober Herbert Fundel, Fran-
kenhofen, zum 60. Geburtstag.
Wir wünschen den Jubilaren für die 
Zukunft alles Gute und noch viele 
schöne Stunden mit dem Musikverein 
Frankenhofen. 

Sehen sich seit langer Zeit erstmals 
wieder beim Kreismusikfest in Wester-
heim: die beiden ehemaligen Kreisver-
bandsdirigenten Berthold Leicht und 
Josef Uhl. Beide sind in ihren Vereinen 
noch aktiv.  Foto: Jutta Uhl

Der Triumphbogen beim Festumzug in Westerheim gehört zur Tradition. Auch 
beim Kreismusikfest läuft der ganze Umzug wieder hindurch.  Foto: Josef Uhl

Fähnrich Joachim Pantel mit seinen 
Festdamen Katharina Böhler (l.) und 
Verena Sommer. Foto: Josef Uhl


